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Ergebnisse vom Wochenende: 

   Kampfmannschaft: U. Kollerschlag – U. Rohrbach 0:2 (0:1) 

    Tore: Stallinger A., Stallinger J. 

Einen verdienten Sieg landete, die von Trainer Sleska taktisch klug 

eingestellte, heimische Mannschaft beim Angstgegner Kollerschlag. 

Rohrbach dürfte mit diesem Spiel die Formkrise endgültig beendet haben. 

Klug wurde der Ball in den eigenen Reihen gehalten und mit 

blitzschnellen Pässen die gegnerische Abwehr aufgerissen. Doch auch 

Kollerschlag hatte einige Chancen, die jedoch der sichere Schlussmann 

Traxler, im Verein mit seinen sicheren Vorderleuten, zunichte machte. 

Die Sturmreihe kam nach schwächerem Beginn immer besser ins Spiel und 

arbeitete gute Chancen heraus. Prunkstück war aber diesmal zweifellos 

die Mittelfeldachse, die ständig rochierend, immer anspielbar war und 

vom Gegner nie wirkungsvoll gestört werden konnte. So war es auch 

Stallinger A., der mit einem herrlichen Fallrückzieher das 1:0 für 

seine Farben erzielte. Gleich darauf kam Hannerer zum Schuss, doch der 

Tormann konnte abwehren. Stallinger R. schickte Rechtsaußen Stallinger 

J. ideal und dieser schoss trocken ein, doch der Schiedsrichter gab 

abseits. Immense Laufarbeit verrichtete Walter im Mittelfeld, während 

Reisinger als defensiver Läufer die gegnerischen Angriffe schon im 

Mittelfeld unterband. Nach der Pause hatte Kollerschlag seine stärksten 

Momente, wobei besonders Mittelstürmer Rauscher mit allen Mitteln 

arbeitete, aber bei Vorstopper Wakolbinger diesmal sicher aufgehoben 

war, der sich immer besser in die Mannschaft einfügt. Doch nach 10 

Minuten war der Spuk vorbei und Rohrbach übernahm nun eindeutig das 

Kommando. Schon von hinten wurde klug aufgebaut und fast kein Ball 

verschenkt. Die Läuferreihe setzte die Stürmer gut ein und auch die 

Stürmer zeigten teilweise ein geschicktes Kombinationsspiel. So 

entstand auch das 2:0, nachdem Mittelstürmer Hannerer, Rechtsaußen 

Stallinger J. auf die Reise schickte und der ließ dem Schlussmann 

diesmal keine Chance und machte sich mit dem 2:0 selbst das schönste 

Geburtstagsgeschenk. Nun verlor Kollerschlag völlig den Faden. Rohrbach 

spielte nun die technische Überlegenheit aus. Herrliches 

Doppelpassspiel zwischen Stallinger A. und Hannerer, dessen Bombe um 

Millimeter über die Latte streicht. Doch auch von den Flügeln her 

drohte dem gegnerischen Tor immer wieder Gefahr. Kurz vor Schluss wurde 

der gegnerische Tormann nach einem Faustschlag, den er Stallinger R. 

versetzte, vom Platz verwiesen. Mit diesem verdienten Sieg bleibt 

Rohrbach weiterhin der gefährlichste Rivale von Spitzenreiter Bad 

Leonfelden. Mit diesem Einsatz und Können muss man auch vor den letzten 

beiden Spielen gegen St. Veit und Reichenthal nicht mehr bangen. 

 

 

 



Aufstellung: 

Traxler 

Jell    Sleska    Wakolbinger    Stallinger H. 

Walter    Reisinger    Stallinger A. 

Stallinger J.    Hannerer    Stallinger R. 

 

Weitere Ergebnisse: Puchenau – Klaffer 2:2, Neufelden – Gramastetten 

1:0, St. Veit – Reichenthal 1:1, Feldkirchen – Leopoldschlag 4:3, Bad 

Leonfelden – Ottensheim 4:0. 

 

Tabellenspitze: 

1. Bad Leonfelden 11 31:10  18 Punkte 

2. Rohrbach  10 23: 8  15 " 

3. Feldkirchen  11 24:21  13 " 

4. Hartkirchen  10 22:17  12 " 

5. Neufelden  10 22:22  12 " 

 

 

    Reserven: Kollerschlag – Rohrbach 1:1 (1:0) 

   Tor: Stallinger J. 

Die heimische Mannschaft bot gegen den Tabellenzweiten eine gute 

Leistung und hätte bei etwas mehr Konzentration der Stürmerreihe auch 

als Sieger vom Platz gehen können. 

 

 

    Junioren: Kollerschlag – Rohrbach 4:0 (0:0) 

Trotz des Handicaps dass zwei Spieler fehlten, hielt sich Rohrbach 70 

Minuten gut, musste aber in der Endphase noch 4 Tore hinnehmen. 


